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Protokoll 

der außerordentlichen Mitgliederversammlung 

der Fechtabteilung des TSV-Hagen 

 

22. Feb. 2018 

Turnhalle der Hildegardis-Schule       

Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste 

Protokollant: Laura Werner 

Beginn: 19.10 Uhr Ende: 20.06 Uhr 

TOP 1: Begrüßung 

Moritz Schumacher begrüßt alle Anwesenden und erklärt, warum er alleine den Vorstand vertritt. 

Marius Auerswald und Steffen Michaelis seien beide aus gesundheitlichen Gründen verhindert. 

Die Sitzung sei nötig, da Sorin Busila, der in der JHV zum Abteilungsleiter gewählt worden ist, 

sein Amt niedergelegt habe. Deshalb sei die Sitzung nötig, um einen neuen Abteilungsleiter zu 

wählen. Da Moritz Schumacher zusammen mit Marius Auerswald die Leitung der Abteilung 

kommissarisch übernommen habe, leite er heute die Sitzung. 

TOP 2: Wahlberechtigung 

Es wird abgestimmt, ob die anwesenden Erziehungsberechtigten für ihre Kinder in den weiteren 

Wahlen mit abstimmen dürfen. Dieser Vorschlag wird einstimmig angenommen. 

TOP 3: Genehmigung des Protokolls der JHV 2018 

Da keine Rückfragen gestellt werden, wird der Antrag gestellt, das Protokoll der letzten 

Jahreshauptversammlung 2018 zu genehmigen. Dem Antrag wird einstimmig stattgegeben. 

TOP 4: Wahl des Abteilungsleiters 

Moritz Schumacher erklärt seine Bereitschaft zusammen mit Marius Auerswald den 
Abteilungsleiterposten zu übernehmen. Gleichzeitig weist er auf einige Punkte hin: so sei die 

Situation der Abteilung zur Zeit eher schlecht, es gebe nur noch ca. 30 aktive Fechter und deren 
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Trainingsteilnahme lasse stark zu wünschen übrig. Außerdem weist er darauf hin, dass die 

Parkregelung, die auf der JHV verkündet worden ist, bitte beachtet werden solle. 

Er erklärt sich bereit als zukünftiger Abteilungsleiter Kontakt mit Gabriel Petrovici aufzunehmen, 

wie dies auf der JHV von den älteren aktiven Fechtern  gewünscht worden ist. Es wird zu 

bedenken gegeben, dass die aktuelle Trainingsteilnahme einen teuren Trainer nur für einen Tag 

in der Woche rechtfertigt. Moritz Schumacher erinnert an die Probleme, wie eine 

unabwechslungsreiche Trainingsgestaltung, keine Bereitschaft Fechter auf Turnieren zu betreuen 

und mangelnde Kompromissbereitschaft, die in der Vergangenheit mit Gabriel Petrovici 

aufgetreten sind. 

Als Voraussetzung, dass er den Posten übernimmt, erbittet Moritz Schumacher von jedem 

Vereinsmitglied, dass man hinter dem Verein steht, sich einbringt, Probleme offen anspricht und 

Hilfe anbietet zu den Arbeitsthemen, die in der Einladung genannt worden waren. 

Knut Behrens ergreift das Wort und hält zunächst fest, dass er es gut findet, dass die jungen, 

aktiven Fechter sich engagieren. Er bietet seine Hilfe und Unterstützung an und ruft auch alle 

anderen Eltern dazu auf. 

Herr Tasli vom Vorstand des TSV-Hagen dankt Moritz Schumacher und Marius Auerswald für die 

Bereitschaft sich zu engagieren und ruft alle Anwesenden auf den kommenden Vorstand zu 

unterstützen. Gleichzeitig rät er, sich auf das Gespräch mit Gabriel Petrovici gut vorzubereiten 

und warnt davor ihn als Trainer zu engagieren, nur weil es keine Alternative gäbe. 

Laura Werner signalisiert ihre Bereitschaft die Abteilungsleitung als stellvertretende 

Abteilungsleiterin zu unterstützen. 

Knut Behrens stellt den Antrag im Block zu wählen und zwar Moritz Schumacher als 

Abteilungsleiter für zwei Jahre und Laura Werner als stellvertretende Abteilungsleiterin für ein 

Jahr. Dieser Vorschlag wird einstimmig angenommen. Beide nehmen die Wahl an. 

Da Laura Werner Kassenprüferin war, wird für diesen Posten eine Neuwahl nötig. Tanja Plümpe 

erklärt sich bereit und wird einstimmig zur neuen Kassenprüferin gewählt. 

TOP 4: Verteilung anstehender Aufgaben zur Entlastung der Abteilungsleitung 

Um neue Mitglieder zu gewinnen, soll verstärkt Werbung an Schulen erfolgen, dazu wird 
Unterstützung gesucht. Knut Behrens erklärt sich bereit den Bereich PR, inklusive Druck von 

Flyern usw. zu übernehmen. Es soll ein Arbeitskreis Marketing gegründet werden mit den 

Teilnehmern: Knut Behrens, Giuliana von Mallinckrodt, Tanja Plümpe, Norman Geef, Moritz 

Schumacher, Marius Auerswald und Laura Werner. 

Als weitere Maßnahme zur Mitgliedergewinnung soll dieses Jahr Schnupperfechten für 

Erwachsene angeboten werden. 
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Die 90-Jahrfeier zum Bestehen der Fechtabteilung wird 2018 voraussichtlich nicht nachgefeiert 

werden, außer jemand bietet sich an die Organisation zu übernehmen. 

Das Hagener Fechtturnier soll wieder im Herbst stattfinden und dazu ist wieder Hilfe von allen 

erforderlich. 

Nach diesen Ankündigungen werden drei Punkte vorgestellt und diskutiert, für die die 

Abteilungsleitung gerne konkrete Unterstützung finden möchte, die Pressearbeit, die 
Materialverteilung und den Bereich Social Media. 

Leonie Gröne erklärt sich bereit als Pressekoordinatorin zu fungieren. Ziel ist es zeitnah nach 

Wettkämpfen Berichte an die Tagespresse zu schicken, sodass circa alle zwei Wochen vom 

Fechten zu lesen ist. Hierbei wird an das Kontaktformular auf der Website „Fechtzentrum Hagen“ 

erinnert, mit dessen Hilfe unkompliziert Berichte an Leonie Gröne und Felina Kaufhold gesendet 

werden können. Auch die Website „Fechtzentrum Hagen“ solle regelmäßig aktualisiert werden. 

Andreas Kurz weist darauf hin, dass es keine Schwierigkeit sei die Artikel nach Turnieren am 

Wochenende ein paar Tage später an die Presse weiterzuleiten, da Randsportarten in der 

Hagener Presse selten vor Donnerstag abgedruckt würden. 

Zum Thema Material erbittet die Abteilungsleitung Hilfe. Zunächst sei eine Inventur erforderlich, 

um danach die Ausleihe von Fechtkleidung an die jungen Fechter auf den neuesten Stand zu 

bringen und zu organisieren. Familie Vorneweg erklärt sich bereit die Ausleihe in die Hand zu 

nehmen. 

Um die Sichtbarkeit der Fechtabteilung unter jungen Menschen zu fördern, soll ein Social Media 

Beauftragter Facebook und Instagram beleben. Melissa Wilke stellt sich für diese Aufgabe zur 

Verfügung, erbittet aber noch Hilfe. 

Als letzter Punkt wird die Turnhalle angesprochen, hier sollen Gespräche geführt werden, um die 

Themen Parkplätze und warmes Wasser zum Duschen zu besprechen. In diesem Zuge wird 

darauf hingewiesen, dass bis auf weiteres der Schulhof nicht mehr befahren werden darf und 

als Parkplätze nur noch die Plätze direkt hinter der Auffahrt von der Zehlendorfer Straße 

genutzt werden dürfen.  

TOP 5: Verabschiedung 

Moritz Schumacher dankt allen Anwesenden für ihr Kommen und allen, die sich bereit erklärt 

haben zu helfen, für ihre Unterstützung. 

 

 








